
    

 

 

 

 

 Kostenlose Vereinszeitung  –     21. Jahrgang 

 Heft 11      Saison 2012 / 13 

Sonntag, 14. April 2013, 15.00 Uhr 

Kreisliga Tauberbischofsheim 

FC Eichel  
- 

TuS Großrinderfeld 
Kreisklasse B Tauberbischofsheim 

13.15 Uhr: FC Eichel II – TSV Dittwar 

In diesem Heft: 
- Wir stellen vor: Henning Rook 

- Frauenteam zieht im BFV-Pokal das große Los 
- Roland Grottenthaler neuer FCE-Ehrenvorsitzender 



 



Liebe FC-Freunde, 
herzlich willkommen auf unserem Sportgelände am Main zum heutigen Heimspieltag. 
Hierzu begrüßen wir besonders unsere Gäste vom TSV Dittwar und TuS Großrinderfeld 
sowie die Unparteiischen Erwin Roth, Daniel Leier, Jürgen Heck und Christian Repp. 
Ei ei ei, auf den vergangenen Nachholspieltag hätte die Erste getrost verzichten können. In 
Pülfringen ging der FCE überraschend regelrecht unter und musste eine besonders in 
dieser Form unerwartete Niederlage hinnehmen. Was bleibt in dieser Situation zu tun? 
Ganz einfach: Den Blick nur auf das nächste Spiel richten, in dem es die nächsten drei 
wichtigen Punkte zu erringen gilt. Wie am Mittwoch wird sich die Erste heute gewiss nicht 
präsentieren, im Gegenteil: Heute gilt es, Stärke und Entschlossenheit zu zeigen, um 
Großrinderfeld in die Schranken weisen zu können. Der TuS wird sich nämlich gewiss nicht 
verstecken, zumal der Oberst-Truppe am Mittwoch beim SV Anadolu Lauda ein 8:4-
Schützenfest gelang. Der FCE ist deshalb von Beginn an gefordert, die Scharte auszuwetzen. 
Nachdem der Zweiten in Urphar und Reicholzheim nicht der erhoffte Befreiungsschlag 
gelang, warten nun in zwei Heimspielen Aufstiegskandidaten: heute kommt der TSV 
Dittwar, am Mittwoch ist der SV Distelhausen zu Gast in Eichel. In beiden Partien tritt die 
Zweite natürlich als klarer Außenseiter an, doch Grund zu verzagen gibt es nicht, schließlich 
überwogen in der letzten Zeit die positiven Ansätze. 
Unterdessen läuft auch die Damenmannschaft Gefahr, auf den letzten Platz abzurutschen. 
Die FCE-Frauen konnten ihre Negativserie nämlich noch nicht beenden, und nun könnte im 
Kellerduell der VfL Munderkingen mit dem FCE nach Punkten gleichziehen. Bleibt zu hoffen, 
dass unser Team trotzdem mit voller Motivation und hoher Einsatzbereitschaft die Reise 
auf sich nimmt, denn die „rote Laterne“ braucht hier niemand. 
Immer noch zwei heiße Eisen im Feuer hat der FCE in den Junioren-Kreisligen. Die C-Jugend 
landete zuletzt zwei hohe Siege, wohingegen auf die A-Jugend noch große Aufgaben 
warten. Angesichts der Doppelbelastung vieler Spieler wird die Meisterschaft eine ganz 
schwere Aufgabe. Der FC Eichel kann sich in jedem glücklich schätzen, so viele engagierte 
junge Erwachsene zu haben, die sich vorbildlich einsetzen. Danke, Jungs! 
Wir wünschen allen FCE-Teams, die in den nächsten Tagen im Einsatz sind, erfolgreiche 
und verletzungsfreie Spiele.                     Die Redaktion 
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Die Lage der Liga (1) 

Kreisliga Tauberbischofsheim, Saison 2012/2013 

Der aktuelle Spieltag             Sonntag, 14. April, 15.00 Uhr 

FC Eichel – TuS Großrinderfeld : (7:1) 

FC Rauenberg – TSV Assamstadt : (1:6) 

SV Windischbuch – SV Pülfringen : (1:1) 

TSV Schweigern – SV Viktoria Wertheim : (0:0) 

SV Oberbalbach – FC Grünsfeld : (1:3) 

FC Hundheim/Steinbach – SC Boxtal/Mondfeld : (2:1) 

TSV Tauberbischofsheim – SV Anadolu Lauda : (1:3) 

spielfrei: FC Külsheim 

Tabelle 
Stand: 11. April 2013 

  1. TSV Tauberbischofsheim 21 12 5 4 40:24 41 

  2. FC Hundheim/Steinbach 20 11 4 5 46:21 37 

  3. SV Windischbuch 19 10 5 4 40:26 35 

  4. FC Eichel 20 11 2 7 47:34 35 

  5. SV Viktoria Wertheim 21 9 7 5 37:22 34 

  6. TSV Assamstadt 20 10 2 8 39:26 32 

  7. SV Pülfringen 20 9 5 6 46:37 32 

  8. FC Grünsfeld 21 8 7 6 27:18 31 

  9. TuS Großrinderfeld 20 7 4 9 47:47 25 

10. FC Külsheim 21 7 4 10 36:50 25 

11. FC Rauenberg 20 5 6 9 32:37 21 

12. SV Oberbalbach 20 6 3 11 32:46 21 

13. TSV Schweigern 20 5 5 10 19:49 20 

14. SC Boxtal/Mondfeld 20 4 4 12 20:41 16 

15. SV Anadolu Lauda 19 4 3 12 26:56 15 
Nachholspiele am Mittwoch, 10. April 

SV Windischbuch – SC Boxtal/Mondfeld 3:1, SV Anadolu Lauda – TuS Großrinderfeld 4:8, 
SV Pülfringen – FC Eichel 5:0, TSV Schweigern – FC Hundheim/Steinbach 0:6 

AUSBLICK 
Nachholspiel am Mittwoch, 17. April, 18.00 Uhr: SV Anadolu Lauda – SV Windischbuch 

24. Spieltag (Sa./So., 20./21. April, 15.00 Uhr)         25. Spieltag (Sa./So., 27./28. April, 15.00 Uhr) 

Anadolu – Hundheim/St. (Sa., 15.30 h) (0:2)  Hundheim – Großrinderf. (Sa., 15.30 h) (1:1) 

SC Boxtal/M. – SV Oberbalbach (1:2)  TSV Tauberbischofsheim – Assamstadt (2:0) 

FC Grünsfeld – TSV Schweigern (5:1)  FC Eichel – FC Külsheim (2:2) 

SV Viktoria Werth. – SV Windischbuch (0:3)  SV Pülfringen – SV Viktoria Wertheim (0:4) 

FC Külsheim – FC Rauenberg (2:1)  SV Windischbuch – FC Grünsfeld (0:1) 

TSV Assamstadt – FC Eichel (0:3)  TSV Schweigern – SC Boxtal/Mondfeld (1:1) 

Großrinderfeld – Tauberbischofsheim (1:4)  SV Oberbalbach – SV Anadolu Lauda (2:2) 

spielfrei: SV Pülfringen   spielfrei: FC Rauenberg  

Nachholspiele am Mittwoch, 24. April, 18.00 Uhr: Boxtal – Rauenberg / Pülfringen – Hundheim 



 



Die Lage der Liga (2) 
 

 
Gleich klingelt‘s 

Der Querpass von Benjamin wird im Spiel gegen Boxtal/Mondfeld zum 2:1-Endstand abgefälscht. 

RÜCKBLICK 
Nachholspiele 

Mittwoch, 3. April: 
 TSV Assamstadt – SV Oberbalbach 3:0 / SV Windischbuch – TSV Tauberbischofsheim 1:3 

Donnerstag, 28. März: 
TuS Großrinderfeld – TSV Assamstadt 3:6 

22. Spieltag, Sa./So., 6./7. April                        21. Spieltag, Sa./Mo., 30. März/1. April 

SV Viktoria We. – SV Oberbalbach 1:0  TSV Schweigern – Großrinderfeld 2:1 

SV Pülfringen – TSV Schweigern 2:2  SV Oberbalbach – TSV Assamstadt 1:0 

TSV Assamstadt – FC Külsheim 4:1  Tauberbischofsheim – Rauenberg 5:1 

TuS Großrinderfeld – FC Rauenberg 0:0  SV Viktoria Werth. – FC Grünsfeld 1:0 

SV Anadolu Lauda – FC Eichel 0:3  SV Pülfringen – SC Boxtal/Mondf. 4:4 

Boxtal/Mo. – Tauberbischofsheim 0:3  Windischbuch – SV Anadolu Lauda 3:3 

FC Grünsfeld – FC Hundheim/St. 1:0  Hundheim/St. – Külsheim (Mo.) 1:1 

spielfrei: SV Windischbuch   spielfrei: FC Eichel  

20. Spieltag, So., 24. März                                 Die nächsten FCE-Heimspiele 
FC Külsheim – TuS Großrinderfeld 0:4  Sonntag, 21. April 2013 

Schweigern – SV Windischbuch 0:4  Frauen-Oberliga Baden-Württemberg 

SV Oberbalbach – SV Pülfringen 0:3  13.15 Uhr: FC Eichel – VfL Sindelfingen II 

FC Hundheim/St. – SVV Wertheim 2:1  Sonntag, 28. April 2013 

Tauberbischofsheim – Grünsfeld 0:0  Kreisklasse B Tauberbischofsheim 

FC Eichel – SC Boxtal/Mondfeld 2:1  13.15 Uhr: FC Eichel II – Gerlachsheim II 

FC Rauenberg – SV Anadolu Lauda 6:0  Kreisliga Tauberbischofsheim 

spielfrei: TSV Assamstadt   15.00 Uhr: FC Eichel – FC Külsheim 

 



 

 
 



Unser heutiger Gegner: TuS Großrinderfeld 
 

Trainer:      Mario Oberst 

Internet:    www.tus-grossrinderfeld.de 

Platzierung der Vorsaison: 11. 

Saisonziel: Klassenerhalt 

Meisterschaftsfavoriten:  

FC Grünsfeld, FC Hundheim/Steinbach 

 

 

 
 
 
 

Kader 

 
 

Tor:  Philipp Hofmann, Benedikt Kees, Stefan Bergfeld. 
Abwehr:  Matthias Rappelt, Tobias Dürr, Stefan Dürr, Thomas Landwehr, Andre 

Knorsch, Michael Dertinger , Adrian Rüger, Moritz Michelbach, Rene 
Storg, Sebastian Müller, Timo Kraft. 

Mittelfeld: Stephan Horn, Johannes Horn, Jochen Bauer, Florian Stolzenberger, 
Mathias Lutz, Giulio Behrigner, Fabian Michel, Janis Storg. 

Angriff:  Mario Oberst, Daniel Köhler, Julian Michelbach, Yannick Schmitt. 
 

 
  

 
 
Abgänge:  Wolfgang Nahm (Trainer/Ziel unbekannt).  
 
Zugänge:   Mario Oberst (Spielertrainer/VfR Uissigheim), Timo Kraft (SV Schönfeld), Sebastian 

Müller (TSV Wenkheim), Yannick Schmitt, Adrian Rüger, Moritz Michelbach (alle eigene 
Junioren). 

 

 
Richtig raus aus dem 
Abstiegskampf ist der 
TuS Großrinderfeld 
zwar noch nicht, doch 
es schaut gut aus. 
Durch das spektakuläre 
8:4 beim SV Anadolu 
vergrößerte der TuS 
den Vorsprung auf den 
Relegationsplatz auf 
vorerst sichere fünf 
Zähler. 
Dieser Vorsprung tut 
der Oberst-Truppe in 
jedem Fall gut, 
schließlich warten nach 
dem FCE mit Hundheim 

und Tauberbischofs-
heim zwei „Große“. 
Nach dem Mittwoch-
Spieltag werden unsere 
Gäste freilich heute 
versuchen, ihre 
Sorgenfalten weiter zu 
verkleinern. Nicht nur 
die FCE-Schlappe, 
sondern auch die 
eigene Torflut haben 
das Selbstvertrauen mit 
Sicherheit steigen 
lassen. Derzeit hat 
Großrinderfeld sogar 
gemeinsam mit dem 
FCE die meisten Treffer 

auf dem Konto, nämlich 
47. Auf der Gegenseite 
nähert man sich 
beständig der Marke 
von 50 Gegentoren. 
Hier muss unsere Erste 
also den Hebel 
ansetzen, um eine böse 
Überraschung zu 
vermeiden. 
So leicht wie im 
Hinspiel, als der FCE 
eine starke Phase hatte 
und den TuS mit 7:1 
vom Platz fegte, wird es 
nun also gewiss nicht 
mehr. 



 
 

 
 

 
 



Spielbericht Erste / Kurznachrichten / Förderverein 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SV Pülfringen – FC Eichel 5:0 (3:0) 
Einen gebrauchten Tag erwischte die Erste im Mittwochspiel beim SV Pülfringen. Nach 
einer in jeglicher Hinsicht sehr schwachen Vorstellung verlor der FCE beim Aufsteiger mit 
0:5. Dem FCE fehlten von Beginn an die nötige Spritzigkeit und Ballsicherheit. So kam Eichel 
nur sehr sporadisch nach vorne. Stattdessen ging Pülfringen nach einer Viertelstunde per 
Foulelfmeter in Führung, ehe ein Sonntagsschuss im FC-Gehäuse einschlug (35.). Kurz vor 
der Pause erhöhte Pülfringen gar auf 3:0 (45.). Auch im zweiten Durchgang blieb der FCE im 
Offensivspiel ohne Durchschlagskraft und war mit dem 0:5 noch gut bedient (67., 85.). 
Es spielten: Markus Bünte, Kai Grottenthaler (62. Henning Rook), Florian Feix, Luis Merkert, Benjamin 
Böttcher, Manuel Huth (15. Marcel Weis), Thomas Herma, Mario Kinzel, Benjamin Gans, Alexander 
Aust (68. Jan Böttcher), Dominik Petz. 

Ältestes FCE-Mitglied Friedrich Horn gestorben 
Wie erst in dieser Woche bekannt wurde, ist Friedrich Horn am 1. April im Alter von 93 
Jahren gestorben. Horn war bisher das älteste Mitglied des FCE. Die Trauerfeier für den 
Verstorbenen findet am Mittwoch, 17. April, um 14 Uhr in der Veitskirche in Eichel statt, 
anschließend ist feierliche Urnenbeisetzung. Unser Mitgefühl gilt der Familie von Friedrich 
Horn, dem der FCE stets ein ehrendes Andenken bewahren wird. 

Gesamtvorstandssitzung des FCE am 18. April 
Die nächste Gesamtvorstandssitzung des FCE findet am Donnerstag, 18. April, um 20 Uhr 
im Sportheim statt. Die Tagesordnung: 1.) Begrüßung / Beschlüsse des geschäftsführenden 
Vorstands; 2.) Berichte der Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleiter; 3.) Sportheim / 
Sportanlagen; 4.) Veranstaltungen; 5.) Verschiedenes. Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Gesamtvorstandssitzung wird auch noch über die Gestaltung der Feierlichkeiten 
anlässlich des 50-jährigen Bestehens des FC Eichel im Jahr 2014 gesprochen. 

Förderverein des FC Wertheim-Eichel e.V. 
Der Förderverein des FC Wertheim-Eichel wurde am 30.11.1999 gegründet, um die 
Jugendabteilung des FC Wertheim-Eichel zu fördern. Gerade in der heutigen Zeit ist es 
wichtig, sich für die Jugend zu engagieren, da viele äußere Einflüsse auf jeden einzelnen 
Jugendlichen einwirken. Deshalb denken wir, durch das Miteinander im Mannschaftssport 
positiv an der Entwicklung im wohl schwierigsten Lebensabschnitt eines Menschen, der 
Jugend, Einfluss zu nehmen. Ziel des Fördervereins des FC Wertheim-Eichel ist es, die 
Jugendlichen materiell wie immateriell zu unterstützen und so einen reibungslosen 
Saisonablauf zu garantieren. DESHALB: Unterstützen SIE unsere Jugendlichen! Wir sind für 
jede finanzielle Unterstützung dankbar. Selbstverständlich können wir IHNEN für IHRE 
Spende eine Spendenquittung ausstellen. Bei Rückfragen wenden SIE sich bitte an eine der 
unten aufgeführten Personen. Schon im Voraus möchten wir für IHRE Unterstützung danken 
und verbleiben mit freundlichen Grüßen 

Erwin Röhrig, Brunnengasse   12, 97877 Wertheim 

Gunther Amarell, Finkenweg 1, 97877 Wertheim 

Volksbank Main-Tauber – BLZ 67 39 00 00 – Konto-Nr. 401 4103 
 
 



Bildernachlese Erste 
 

 
„Flo“ kann einfach höher hüpfen 

Fotos aus der Partie FC Eichel – SC Boxtal/Mondfeld (2:1) 

 
Benny beim Freistoß – unter überwiegend aufmerksamer Beobachtung 

 



Erste 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SV Anadolu Lauda – FC Eichel 0:3 (0:1) 

Einen ungefährdeten 3:0-Sieg fuhr die Erste beim SV Anadolu Lauda ein. Auf dem schwer 
bespielbaren Platz ließ sich der FCE auch durch die hektische Atmosphäre nicht aus der 
Ruhe bringen. Hinten ließ der FCE während der gesamten Spielzeit kaum etwas anbrennen, 
das Spiel nach vorne lief - angesichts der schwierigen Platzverhältnisse - ordentlich. So kam 
der FCE immer wieder zu Chancen, doch Gans, Petz und Fischer scheiterten jeweils. Kurz 
vor der Halbzeit erzielte Lukas Fischer mit einem 20-Meter-Schuss die verdiente Führung 
(43.). Auch in der zweiten Halbzeit fehlten Anadolu die spielerischen Mittel, die die Heimelf 
durch ihre aggressive Spielweise zu kompensieren suchte. Allerdings blieb der FCE jederzeit 
Herr der Lage und erhöhte in der 66. Minute auf 2:0: Einen Foulelfmeter von Fischer 
konnte der Heimkeeper zwar noch parieren, im Nachschuss war er aber machtlos. 
Spätestens mit dem 3:0 durch Dominik Petz, der allein vor dem Keeper die Nerven behielt, 
war die Entscheidung gefallen (73.). Auch der Platzverweis für einen FC-Spieler sorgte für 
keine Gefahr mehr (85.). 

Es spielten:  Markus Bünte, Kai Grottenthaler, Florian Feix, Luis Merkert, Benjamin Böttcher, Manuel 
Huth, Mario Kinzel, Jan Böttcher (65. Benedikt Korkmaz), Benjamin Gans (75. Arman Hoseyni), Lukas 
Fischer (88. Thomas Herma), Dominik Petz. 

FC Eichel – SC Boxtal/Mondfeld 2:1 (2:1) 

Am Ende war es ein knapper 2:1-Erfolg für 
die Erste gegen die Spielgemeinschaft aus 
Boxtal und Mondfeld. Insgesamt hatte der 
FCE jedoch ein klares Chancenplus 
vorzuweisen, so dass man unverständ-
licherweise bis zum Schlusspfiff bangen 
musste. Der FCE übernahm mit dem Anpfiff 
die Initiative und hatte bereits in den 
ersten Minuten zwei Großchancen durch 
Gans und Kempf. Letzterer vollendete in 
der 13. Minute einen tollen Angriff über 
Böttcher und Fischer zum 1:0. Nur wenig 
später scheiterte Thomas Herma an der  

 
Marco war mal wieder als Feldspieler aktiv 

Latte. Fast aus heiterem Himmel fiel daher der Ausgleich, als ein eigentlich harmloser 
langer Ball zu einem Foulelfmeter führte (32.). Der FCE steckte den Schock aber gut weg 
und konnte noch vor der Pause wieder in Führung gehen: Ein Boxtaler lenkte eine flache 
Hereingabe ins eigene Tor (45.). Bis zur 60. Minute verschlimmerte sich dieser fahrlässige 
Umgang mit den Chancen noch: Gans, Kinzel, Kempf und Gans hätten für klare Verhältnisse 
sorgen können, doch alle scheiterten am starken Mathias Miranda-Martinez, und so 
bangte der FCE bei zwei Boxtaler Großchancen (68. und 70.). In der Schlussphase drängte 
Boxtal dann zwar, strahlte aber nur selten Gefahr aus, und so blieb es beim knappen Erfolg. 
Es spielten: Markus Bünte, Kai Grottenthaler, Florian Feix, Manuel Münkel, Benjamin Böttcher, 
Alexander Aust (82. Luis Merkert), Thomas Herma (70. Arman Hoseyni), Mario Kinzel, Marco Kempf, 
Benjamin Gans, Lukas Fischer. 



Die Lage in der Kreisklasse B Tauberbischofsheim 
Saison 2012/2013 

Der aktuelle Spieltag                                    Sonntag, 14. April 

FC Eichel II – TSV Dittwar (13.15 Uhr) : (1:3) 

FC Hundheim/St. II – VfB Reicholzheim/D. (13.15 Uhr) : (2:0) 

SV Schönfeld – TSV Assamstadt II (15.00 Uhr) : (2:3) 

SSV Urphar/Lindelbach – TSV Wenkheim (15.00 Uhr) : (1:2) 

FV Oberlauda – SV Distelhausen (15.00 Uhr) : (1:1) 

TSV Kupprichhausen – FC Grünsfeld II (15.00 Uhr) : (3:1) 

spielfrei: VfR Gerlachsheim II 

Tabelle 
Stand: 11. April 2013 

  1. TSV Kupprichhausen 17 11 1 5 45:18 34 

  2. SV Schönfeld 18 10 1 7 43:27 31 

  3. FV Oberlauda 17 9 4 4 29:19 31 

  4. TSV Dittwar 16 8 5 3 28:21 29 

  5. SV Distelhausen 17 9 2 6 29:24 29 

  6. TSV Wenkheim 16 8 4 4 25:15 28 

  7. FC Grünsfeld II 18 7 4 7 32:29 25 

  8. VfR Gerlachsheim II 18 7 2 9 32:34 23 

  9. FC Hundheim/St. II 17 7 2 8 19:22 23 

10. TSV Assamstadt II 16 6 3 7 21:27 21 

11. VfB Reicholzheim/Dö. 17 5 4 8 26:27 19 

12. SSV Urphar/Lindelbach 17 3 3 11 18:33 12 

13. FC Eichel II 16 2 1 13 10:61 7 

RÜCK-/AUSBLICK 
Nachholspiele am Mittwoch, 10. April: TSV Assamstadt II – FV Oberlauda 1:2, 

VfB Reicholzheim/Dö. – TSV Wenkheim 2:0, SSV Urphar/Li. – TSV Kupprichhausen 1:2 
Nachholspiel am Donnerstag, 4. April: FC Hundheim/Steinbach II – VfR Gerlachsheim II 1:0 

19. Spieltag, Sa./So., 6./7. April                                     18. Spieltag, Samstag/Montag, 30. März/1. April 
TSV Assamstadt II – VfR Gerlachsheim II   2:1  FC Grünsfeld II – TSV Assamstadt II 5:1 

FC Grünsfeld II – FC Hundheim/St. II   1:2  VfB Reicholzheim/D. – TSV Dittwar 2:2 

SV Distelhausen – TSV Kupprichhausen   1:0  SV Distelhausen – VfR Gerlachsheim II 2:1 

TSV Wenkheim – FV Oberlauda   1:1  TSV Wenkheim – SV Schönfeld 1:0 

TSV Dittwar – SV Schönfeld   1:2  SSV Urphar/Lindelbach – FC Eichel II 1:1 

VfB Reicholzheim/Dörlesberg – FC Eichel II   3:2  FV Oberlauda – FC Hundheim/Steinbach II 2:0 

spielfrei:  SSV Urphar/Lindelbach   spielfrei: TSV Kupprichhausen  

17. Spieltag, Sa./So. 23./24. März                                  21. Spieltag, Sonntag, 21. April  
SV Schönfeld – VfB Reicholzheim/Dörlesberg 3:1  FC Grünsfeld II – FV Oberlauda (13.15 h) (2:2) 

VfR Gerlachsheim II – TSV Dittwar 2:2  VfR Gerlachsheim II – SV Schönfeld (13.15 h) (0:3) 

FC Hundheim/Steinbach II – SV Distelhausen 2:4  TSV Assamstadt II – FC Eichel II (13.15 h) (3:0) 

FC Eichel II – FC Grünsfeld II 1:0  Reicholzheim/D. – Kupprichhausen (15.00 h) (1:2) 

FV Oberlauda – SSV Urphar/Lindelbach 3:0  Distelhausen – Urphar/Lindelbach (15.00 h) (2:2) 

TSV Kupprichhausen – TSV Wenkheim 3:0  TSV Dittwar – FC Hundheim/St. II (15.00 h) (1:1) 

spielfrei: TSV Assamstadt II    spielfrei: TSV Wenkheim  

Nachholspiele am Dienstag, 16. April, und am Mittwoch, 17. April, jeweils 18.00 Uhr: TSV Wenkheim – 
FC Hundheim/Steinbach II (Dienstag), TSV Dittwar – TSV Assamstadt II, FC Eichel – SV Distelhausen 



Zweite 
 

Kreisklasse B Tauberbischofsheim 
VfB Reicholzheim/Dörlesberg – FC Eichel II 3:2 

Auch das zweite Kellerduell konnte die 
Zweite nicht gewinnen, obwohl sich die 
Mannschaft teuer verkaufte. Nun wird für 
den FCE der Klassenverbleib zur Mammut-
aufgabe, nachdem man dem VfB 
Reicholzheim/Dörlesberg wie schon im 
Hinspiel mit 2:3 unterlag. Eine besondere 
Partie war es für FCE-Urgestein Markus 
Hautzinger: Er trat zum 800. Mal für den 
FCE an!!! Reicholzheim war die überlegene 
Elf und ging per Kopfballtor und einen 
Elfmeter bis Mitte der ersten Halbzeit mit 
2:0 in Führung. Yannick Schröck brachte die  

 
„Hautz“ ist nun im „FCE-800er-Club“ 

Zweite mit einem tollen Freistoß aus gut und gerne 40 Metern zwar wieder in die Partie 
zurück, doch mit dem Pausenpfiff stellte der VfB den alten Abstand wieder her. Auch nach 
dem Seitenwechsel waren die FCE-Chancen rar gesät, wobei man sich über ein zu Unrecht 
aberkanntes Tor ärgern musste, ehe auch Tim Schlör ein Sonntagsschuss gelang, der zum 
2:3 führte. In der Schlussphase versuchte die Zweite zwar noch einmal alles, kam jedoch 
nicht mehr zum Ausgleich. Insgesamt geht der Sieg für den VfB allerdings in Ordnung. 
Es spielten: Fabian Feix (70. Detlef Grüßung), Philipp Kempf, Yannick Schröck, Tim Schlör, Marcel 
Weis, Brandon Jamerson, Martin Sigmunzik, Celil Deniz, Raif Avdullahi, Stefan Rappert, Markus 
Hautzinger. 

Jugendfördertafel des FC Eichel 
Liebe Mitglieder, Mitbürger und Freunde des 
FC Wertheim-Eichel, 
die Jugendabteilung hat eine Fördertafel ins 
Leben gerufen, um durch potenzielle Spender, 
Sponsoren beziehungsweise Förderer die 
immer weiter steigenden Kosten besser 
decken zu können.  
Auf dem Spielfeld der am Sportheim angebrachten FCE-Jugend-Fördertafel ist es möglich, insgesamt 
288 Felder käuflich zu erwerben beziehungsweise anzumieten und mit Ihrem Namen die 
Jugendarbeit des FC Wertheim-Eichel zu unterstützen. 
Es gibt die Möglichkeit, drei unterschiedliche Feldgrößen zu erwerben. Sie verpflichten sich damit, 
dieses Feld für die Dauer von drei Jahren anzumieten. Nach ungekündigtem Ablauf der dritten 
Jahresfrist verlängert sich die Mietdauer automatisch jeweils um ein weiteres Jahr. Die Gebühren 
werden jährlich, im Lastschriftverfahren, eingefordert. 

Preise: 
Feldgröße 1: Höhe 52 mm / Breite 82 mm zum Preis von 25 Euro pro Jahr 

Feldgröße 2: Höhe 52 mm / Breite 167 mm zum Preis von 50 Euro pro Jahr 
Feldgröße 3: Höhe 107 mm / Breite 167 mm zum Preis von 100 Euro pro Jahr 

Ansprechpartner für alle Interessierten: 
Ralf Hofmann, Jugendleiter des FC Eichel, 

Kirchgasse 17, 97877 Wertheim, Telefon 0 93 42 / 3 70 59 

 



Bildernachlese Zweite 
 

 
FCE-Torschütze Benedikt Korkmaz im Zweikampf mit Alexandre Ferreira-Marques 

Fotos aus der Partie SSV Urphar/Lindelbach – FC Eichel II (1:1) 

 
Brüder im Zusammenspiel, links Ludger, rechts Philipp 

Punktspiel FCE II vs. Wenkheim wird wiederholt 
Das am 10. März wegen der schweren Verletzung von FCE-Spieler Adrian Münkel 
abgebrochene Spiel zwischen dem FC Eichel II und dem TSV Wenkheim ist von der 
Spruchkammer der Fußballkreises TBB neu angesetzt worden. Neuer Termin ist nun 
Mittwoch, der 24. April, um 18 Uhr. In der Partie am 10. März hatte der Schiedsrichter das 
Spiel in der 70. Minute beim Stand von 0:2 abgebrochen, weil Münkel nach einem brutalen 
Foulspiel mit Schien- und Wadenbeinbruch über eine halbe Stunde auf dem Platz durch den 
Notarzt versorgt werden musste. 
 



Zweite 
 

Kreisklasse B Tauberbischofsheim 
SSV Urphar/Lindelbach - FC Eichel II 1:1 (0:0) 

Mit einem 1:1 musste sich die Zweite im Kellerduell beim SSV Urphar/Lindelbach 
begnügen. In einem mäßigen Spiel schien der FCE die drei Punkte schon sicher im Sack zu 
haben, als ein Freistoß aus dem Mittelfeld in der Nachspielzeit den Weg ins Tor fand. Die 
Zweite verpasste es dadurch, den Anschluss zu Urphar herzustellen. Über die gesamte 
Spielzeit über taten sich beide mit den holprigen Platzverhältnissen sehr schwer, so dass 
kaum geordnete Spielzüge zustande kamen. Dementsprechend wenig ereignete sich in der 
ersten Hälfte vor beiden Toren, wo die Mannschaften jeweils zwei Chancen aufweisen 
konnten. Der Aufreger der ersten Halbzeit war das Nachtreten eines Urpharers, was zu 
einer roten Karte führte. Nach dem Seitenwechsel nahm der FCE das Spiel mehr in die 
Hand und ging durch Benedikt Korkmaz' Direktschuss nach einer knappen Stunde in 
Führung. Auch im Spiel 10 gegen 10 - ein FC'ler war zwischendurch nach seinem zweiten 
Foulspiel mit gelb-rot des Feldes verwiesen worden - sah man vom SSV vorne nur noch 
sehr wenig, wohingegen der FCE gute Chancen zu einer höheren Führung hatte. Trotzdem 
ging man letztlich doch noch als gefühlter Verlierer vom Platz, weil in der 92. Minute ein 
weitgeschlagener Freistoß am Fünfer aufdopste und von dort über die Linie sprang.  
Es spielten: Fabian Feix, Benjamin Böttcher, Kai Grottenthaler, Philipp Kempf, Yannick Schröck, Jan 
Böttcher, Marco Kempf (20. Arman Hoseyni), Ludger Kempf, Dominik Petz (80. Markus Bünte), 
Benedikt Korkmaz, Marcel Weis. 

 FC Eichel II – FC Grünsfeld II 1:0 (0:0) 
Endlich konnte die Zweite die Punkte vier 
bis sechs einfahren. Dank einer 
konzentrierten Leistung besiegte der FCE 
den FC Grünsfeld II mit 1:0 und sendete 
damit ein Lebenszeichen. In den 
kommenden beiden Partien in Urphar und 
Reicholzheim könnte die Zweite nun den 
Rückstand auf die rettenden Plätze weiter 
verkürzen. Der FCE agierte von Beginn an 
gewohnt defensiv, so dass Grünsfeld 
durchgehend optisch überlegen war. Dafür 
stand die Eichler Abwehr stabil und ließ 
kaum Torchancen zu. Nur drei 
Möglichkeiten waren in Hälfte eins zu 
verzeichnen: Für den FCE ein Freistoß von 
Stefan Rappert (12.), auf der Gegenseite 
war Fabian Feix zweimal gefordert. 

 
Stefan behält die Übersicht 

Das Tor des Tages fiel in der 52. Minute, als Ludger Kempf einen Alleingang souverän 
abschloss. Danach drängte Grünsfeld, ohne sich jedoch klare Chancen zu erarbeiten. Im 
Gegenteil: Yannick Schröcks Volleyschuss hätte fast das 2:0 bedeutet (73.). Ansonsten ging 
Eichel aber zu fahrlässig mit seinen Kontern um. 
Es spielten: Fabian Feix, Yannick Schröck, Tim Schlör, Benjamin Peth, Philipp Kempf, Ludger Kempf, 
Lars Grottenthaler (35. Michael Regele), Björn Peth (54. Luis Merkert), Markus Hautzinger, Udo 
Berberich, Stefan Rappert (82. Celil Deniz). 

 



 
 
 
 
 

 
 
 
 

 



Wir stellen vor: Henning Rook 

Geburtsdatum: 19.11.1985 

Familienstand: glücklich liiert 

Größe: 1,83 m   

Gewicht: 82 kg  

Augenfarbe: blau-grün 

Haarfarbe: blond 

Beruf: Mitarbeiter Produktmanagement  

Position: Mittelfeld/ Sturm  

Sportliche Stationen:  

TSV Michelfeld, Team Sylt, TSV Marbach 

Im Verein seit:  Februar 2013 

Lieblingsverein: AJAX Amsterdam   

Ziel mit dem FCE: schöne und erfolgreiche 
gemeinsame Jahre  

Hobbys: Sport, Reisen, Googlen   

Stärken: umgänglich, interessiert   

Schwächen:  - 

Lieblingsspieler: Clarence Seedorf, Robin van Persie 

Fußball – Highlight: erstes Tor für den TSV Marbach, Debüt für den FC Eichel 

Fußball – Enttäuschung:  WM Finale 2010, Mittelfußbruch 

Womit kann man Dich am meisten ärgern?  Mittelfußbrüchen 

Wer ist deine Traumfrau?  Natürlich meine Freundin 

Was ist dein größter Wunsch? Glücklich und gesund zu bleiben 

Welche Schlagzeile würdest du gerne über dich lesen?  

„Henning Rook findet sanierte 4-Zimmer-Wohnung in Wertheim!“ 

Was war deine schlimmste Verletzung? Doppelter Mittelfußbruch 

Bei welcher Sendung schaltest Du den Fernseher ab?  

Bei vielen schalte ich gar nicht erst an  

Welchen Luxus gönnst du dir? Fußball spielen 

Lieblingsmusik? Alexi Murdoch, Joshua Radin, Buena Vista Social Club, Tracy Chapman 

Lieblingsfilm? Der Pate 1-3, Schindlers Liste  

Lieblingsessen?  - 

Lebensmotto?  - 
 



Kurznachrichten (I) 

Thomas Reis bleibt Co-Trainer beim VfL Bochum 
Der VfL Bochum hat am Montag (8. April) 
Jens Todt sowie Karsten Neitzel mit 
sofortiger Wirkung von ihren Funktionen 
als Sportvorstand beziehungsweise Chef-
trainer entbunden. Zudem gab die 
Vereinsführung bekannt, dass Peter 
Neururer bis zum Saisonende die Zweitliga-
mannschaft als Cheftrainer übernimmt. Das 
Training der Lizenzspielermannschaft hat 
am Montag Co-Trainer Thomas Reis 
geleitet, der seinen Posten behalten wird, 
wie der neue Trainer am Nachmittag bei 
seiner Vorstellung versicherte. „,Reisi' wird 
das weiter machen, was er bisher gemacht 
hat“, sagte Neurure. Als zweiten Co-Trainer 
holte der 57-Jährige mit Dariusz Wosz einen 
alten Weggefährten ins Trainerteam. 

 

Thomas Reis behält seinen Job  

Trainer Peter Neururer ist im Laufe der Woche gleich mal eine verrückte Wette 
eingegangen. „Ich lasse mir beim Klassenerhalt des VfL die Haare blau färben, auch noch 
mit Logo“, sagte der neue Chefcoach des abstiegsbedrohten Zweitligisten VfL Bochum dem 
Internetportal „waz.de“. Neururers Vertrag in Bochum läuft bis zum Saisonende. Bis dahin 
soll er als Feuerwehrmann die Klasse halten. Wenn ihm das gelingt, macht er sich auch 
keine Sorgen um seine Zukunft bei den ehemals Unabsteigbaren. „Für mich ist realistisch: 
Der VfL Bochum bleibt drin, und ich bleibe Trainer“, sagte Neururer. 

 

Fußballkreis TBB: Kreisjugendtag am Freitag, 3. Mai 
Der Kreisjugendtag des Fußballkreises Tauberbischofsheim findet am Freitag, 3. Mai, um 
19.30 Uhr, in der Sporthalle im Boxberger Ortsteil Schweigern (Schulstraße 15) statt. Der 
Kreisjugendtag ist die Hauptversammlung der Fußballjugendleiter und Jugendleiterinnen 
der Vereine und findet alle drei Jahre statt. Nach dem Tätigkeitsbericht des Kreisjugend-
ausschusses und der hierzu vorgesehenen Aussprache ist unter anderem auch über die 
von Seiten der Vereine gestellten Anträge zu befinden. Anträge hierzu müssen mit 
Begründung bis spätestens Freitag, 19. April, dem Kreisjugendleiter Rainer Hecker, Am 
Pfarrweinberg 7, 97941 Tauberbischofsheim, schriftlich vorliegen. Für die nächsten drei 
Jahre wird auch der komplette Kreisjugendausschuss neu gewählt. 
 



Kurznachrichten (II) 

Notizen aus der Jugendausschusssitzung 
In der Jugendausschusssitzung am Dienstag (9. April) informierte FCE-Jugendleiter Ralf 
Hofmann darüber, dass der FCE im vorigen Jahr an der DFB-Aktion „Umweltcup“ 
teilgenommen hat. Als Anerkennung für die Teilnahme erhält der FCE eine Urkunde 
(11.Landessieger / Baden) und einen Spielball. 
In den Berichten der einzelnen Mannschaften konnte man erkennen, dass die 
Trainingsbeteiligung auch während der Hallenzeit gut war. Doch sind nun alle froh, wieder 
im Freien spielen zu können. Auch die Teams der Altersklassen D- bis F-Junioren starten 
nun in die Rückrunde. 
Im Ausblick auf die Saison 2013/2014 war festzustellen, dass die meisten der im Moment 
tätigen Betreuer ihre Tätigkeit fortsetzen werden. Es werden aber mindestens zwei neue 
Betreuer im Bambini-Bereich benötigt. Interessierte melden sich bitte bei Ralf Hofmann. 
Im Betreuerstab existiert schon seit längerer Zeit der Wunsch, ein äußerlich einheitliches 
Erscheinungsbild zu erreichen. Das soll nun umgesetzt werden. Hier sollten 
Präsentationsanzüge, wie sie bereits bei den Senioren- und beim Frauenteam getragen 
werden, angeschafft werden. 
Die nächste Jugendausschusssitzung findet am Montag, 17. Juni, um 19.30 Uhr im 
Sportheim statt. 

Premiere für die FCE-E-Mädchen 

 

Die FCE-E-Mädchen (links) und ihre ersten Spielpartner aus Tauberbischofsheim 
Beim ersten Freundschaftsspiel schlug sich unser neuformiertes Mädchenteam am 
Mittwoch (10. April) recht achtbar. Nach einem Fehlpass und einem schönen Weitschuss 
lag man zur Halbzeit mit 0:2 hinten. Nach dem Wechsel fielen innerhalb von zwei Minuten 
noch drei Tore zum 0:5-Endstand. Mit zunehmender Spielerfahrung und dem derzeitigen 
Trainingsfleiß werden Leistung und Ergebnisse aber bestimmt bald besser werden. Es 
spielten: Charlize, Hannah, Yvonne , Lisa, Peggy, Sophie, Oliwia, Edda, Vanessa, Victoria. 
 



55 FC’ler machten beim Tag der Umwelt „klar Schiff“ 
Auf eine hervorragende Resonanz stieß am 
Samstag (30. März) der von der 
Jugendabteilung des FC Eichel organisierte 
Tag der Umwelt. 55 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zwischen acht und fast 88 
Jahren machten dabei „klar Schiff“ im und 
am Sportheim sowie rund um die 
Spielfelder. Die 15 prall gefüllten Müllsäcke 
als Ergebnis dieser Sammlung zeigen, dass 
die „Osterputz-Aktion“ des FCE nach wie 
vor ihre Berechtigung hat. 

 

Beim Streichen halfen alle mit 

Zusammen mit ihren Trainerinnen und Trainern waren die E-, D-, C- und B-Junioren sowie 
die D-Mädchen rund um den Haupt-, Neben- und Trainingsplatz, aber auch entlang der 
Landesstraße 2310 unterwegs und füllten die mitgeführten Säcke mit allerlei Müll. Wie 
„gewohnt“, bestand der in der Hauptsache aus weggeworfenen Fast-Food-Verpackungen, 
dieses Mal aber auch aus auffällig vielen Glasflaschen. Unterhalb des Glascontainers in der 
Straße „Untere Heeg“ im Hofgarten fanden die „Ächler Spürnasen“ auch noch einen alten 
Teppich und einige Polster. 
Schon während der FCE-Nachwuchs unterwegs war, kümmerten sich die Seniorenspieler 
samt Trainer Peter Fischer um die rund 120 Spielfeldbegrenzungspfosten am Hauptplatz. 
Die steinernen Pfosten wurden zunächst mit Drahtbürste, Spachtel und Schmirgelpapier 
vorbehandelt, ehe sie nahezu alle einen neuen, weißen Anstrich erhielten. Lediglich die 
Pfosten, die erst wieder richtig instandgesetzt werden müssen, behielten vorerst ihren 
„ergrauten“ Status. Bei dieser Arbeit durften sich die Spieler der ersten und zweiten 
Mannschaft schließlich auch noch der Hilfe der Junioren-Spielerinnen und -Spieler sicher 
sein.  
Einige D-Junioren-Spieler waren zusammen mit FCE-Ehrenvorsitzendem Roland 
Grottenthaler damit beschäftigt, die Markierungen an den Nebenplätzen unterhalb des 
Hauptspielfeldes und oberhalb der Landesstraße 2310 wieder sichtbar zu machen, damit 
nun im Frühjahr  das Abstreuen dieser Plätze leichter von der Hand geht. Auch der zweite 
FCE-Ehrenvorsitzende, Leonhard Grottenthaler, erfüllte zusammen mit Celil Deniz an 
diesem Tag einen „Spezial-Auftrag“. Durch das Anbringen eines Zaunes samt Törchen 
verschlossen die beiden eines der „Schlupflöcher“, durch das man bisher zu den Spielen 
auf dem Hauptplatz gelangen konnte, ohne Eintritt zu zahlen. Das geht nun nicht mehr.  
Weitere Arbeiten, die anlässlich des Tages der Umwelt beim FCE erledigt wurden, waren 
die Demontage und Entsorgung der in die Jahre gekommenen Befestigungen für 
Basketballkörbe am Mehrzweckspielfeld, die „innere und äußere“ Säuberung des neuen 
Vereinsbusses, das Aufräumen der Lagerflächen im Seefracht-Container, in dem 
anschließend auch ein Spind Platz hatte, der zuvor in der Garage neben den 
Gemeinschaftsräumen der Eichler Vereine im Dorf zu finden war. Sportheim-Wirt Günther 
Diehm schließlich putzte „in seinem Reich“ nicht nur die Fenster, sondern hinterließ es 
auch noch besenrein. Nach all der, rund dreieinhalb Stunden währenden Arbeit hatten sich 
alle eine Stärkung verdient. Kalte Getränke und heiße (Brat-)Würste waren die eine 
Belohnung für diese „Glanz-Leistung“ der FC’ler, die allesamt aber auch in jenes Säckchen 
greifen durften, in dem Jugendleiter Ralf Hofmann süße Überraschungen deponiert hatte, 
und das waren Schokoladen-Ostereier. 
 



 
 

 

 

Mit Raucher-Lounge 
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do.: 16 – 1 Uhr, Fr.: 16 – 1 Uhr, Sa. 11 – 2 Uhr, So. 11 – 1 Uhr 
Telefon: 0 93 42 / 48 33 

 



49. FCE-Jahreshauptversammlung (I) 
Ein Fußballspiel dauert für gewöhnlich 90 Minuten, und in exakt dieser Zeit wurde am 
Samstag in den Gemeinschaftsräumen der Eichler Vereine auch die 49. 
Jahreshauptversammlung des FCE absolviert. Dabei hatte Roland Olpp, einer von drei 
gleichberechtigten Vorsitzenden, auch zwei „Volltreffer“ gelandet: Zum einen wählten die 
45 wahlberechtigten Mitglieder Roland Grottenthaler zum neuen Ehrenvorsitzenden des 
Vereins, zum anderen verkündete Olpp, dass Seniorentrainer Peter Fischer sein Amt auch 
in der nächsten Saison beim FCE ausüben wird. Beides wurde mit lautstarkem Applaus der 
FC’ler quittiert, die im Verlauf der Versammlung den beiden gleichberechtigten 
Vorsitzenden Roland Olpp und Udo Diehm für zwei weitere Jahre das Vertrauen schenkten 
und schließlich noch einen Antrag befürworteten, keine Kooperation mit dem Turnverein 
Wertheim wegen des vom TVW geplanten „Sportvereinszentrums“ einzugehen. 

Begrüßung 
Roland Olpp hieß alle FC’ler willkommen, darunter besonders den Ehrenvorsitzenden 
Leonhard Grottenthaler, die Ehrenmitglieder Walter Diehm, Fritz Horn (Hofgarten) und 
Siegfried Lumpp sowie die Trainer der Senioren- und des Frauenteams, Peter Fischer und 
Otto Kinzel. Entschuldigt hatten sich für den Abend Mirco Göbel (Trainer Frauenteam), 
Udo Berberich (Trainer 2. Mannschaft) und Sängerbund-Vorsitzender Alfred Wetterich. 
Olpp erläuterte dann, weshalb die Jahreshauptversammlung vom 8. auf den 23. März 
verlegt werden musste. Grund dafür war, dass das Steuerbüro die für den Kassenbericht 
notwendigen Unterlagen bis 8. März noch nicht fertig gehabt hätte. 

Totengedenken 
Zum Gedenken an die im Jahr 2012 verstorbenen Vereinsmitglieder, insbesondere für das 
langjährige Vorstandsmitglied Wolfgang von Alt und für Anton Pleiner, eines der ältesten 
Vereinsmitglieder, erhoben sich die Anwesenden anschließend von ihren Plätzen. 

Jahresrückblick der Vorsitzenden 
Roland Olpp wies zu Beginn seines Jahresberichts darauf hin, dass der auch schriftlich in 
der allen Mitgliedern zugänglichen Chronik („FC‘12“) vorliege, die im Anschluss an die 
Versammlung auch verkauft werde. Der Vorsitzende erinnerte daran, dass das Jahr 2012 in 
die Vereinsgeschichte eingehen werde als das, in dem der FCE seine selbst gesteckten und 
erhofften sportlichen Ziele nicht erreicht habe. Gemeint war damit der Abstieg der ersten 
Mannschaft aus der Landesliga Odenwald, „gewiss ein Schock für uns alle“. Im Sommer 
haben dann unerwartet viele Seniorenspieler dem FCE den Rücken gekehrt, deren Ausfall 
die Seniorenteams in dieser Saison sowohl zahlenmäßig, als auch qualitativ nur schwer 
(erste Mannschaft) bis kaum (zweite Mannschaft) kompensieren können. Das sei, so Olpp, 
eine Trendwende im Vergleich zum Vorjahr, die in dieser Form und Wucht nicht 
vorhersehbar war.  
Oberstes Gebot sein nun, das Erreichte zu halten und nicht zurückzufallen. Da Peter 
Fischer dem Verein nun seine Zusage gegeben habe, auch in der kommenden Saison als 
Trainer der Seniorenteams zu fungieren, könne der nun schon eingeleitete Neuaufbau 
fortgesetzt werden. Zu diesem Lichtblick gesellten sich im Jahresbericht des Vorsitzenden 
weitere, denn mit der Meisterschaft in der Verbandsliga und dem damit verbundenen 
Aufstieg in die Oberliga Baden-Württemberg habe das FCE-Frauenteam für den sportlichen 
Höhepunkt im Jahr 2012 gesorgt. Große Freude bereitete auch der Kreispokalsieg der C-
Junioren sowie die sehr gute Resonanz in den Altersklassen Bambini, F- und E-Junioren. 
Verstärkung im Betreuerteam könne der FCE daher gut gebrauchen. Eine positive 
Entwicklung gebe es darüber hinaus in der Tischtennis-Abteilung. 
 



49. FCE-Jahreshauptversammlung (II) 
Mit dem Einbau einer Berieselungsanlage am Trainingsplatz, vor allem aber mit der 
Anschaffung eines neuen Vereinsbusses habe der FCE im Jahr 2012 auch kräftig investiert. 
Olpp nutzte an dieser Stelle die Gelegenheit, den vielen Sponsoren für den Kauf des Busses 
zu danken und stellte die großartige Unterstützung der Firma Umert besonders heraus. 
Im Ausblick stellte der Vorsitzende fest, dass auch in nächster Zeit niemand, der beim FCE 
Verantwortung trägt, die Hände in den Schoß legen könne. Mit der Organisation des 
Dorffestes (13./14. Juli) und der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des Vereins im 
Jahr 2014 sowie den geplanten Renovierungsmaßnahmen am und im Sportheim warte 
außerhalb des eigentlichen Spielbetriebs wieder eine Menge Arbeit. Deshalb appellierte 
Olpp zum Schluss seiner Ausführungen, „im ehrenamtlichen Engagement für unseren FC 
Eichel, für unsere Jugendlichen“ nicht nachzulassen, damit der Verein nach wie vor ein 
gutes Bild abgebe. 

Kassenberichte / Bericht der Kassenprüfer / Entlastung des Vorstands 
Im Anschluss an die Berichte aus den Abteilungen gaben Fabian Avdullahi (Jugendkassier), 
Matthias Horn (Hauptkassier) und Udo Diehm (stellvertretend für die Kassiererin der 
Gemeinschaftsräume, Kerstin Diehm-Winkelmann) den Vereinsmitgliedern einen 
Überblick zur finanziellen Situation. Alle Rechner hatten dabei jeweils überschaubare 
Gewinne zu melden. Kassenprüfer Ralf Horn hatte zusammen mit seinem Kollegen 
Matthias Fleischer alle Zahlenwerke geprüft und sie einwandfrei vorgefunden. Auf Horns 
Antrag hin erteilte die Versammlung dem FCE-Vorstand einstimmig Entlastung. 

Ehrungen 

  

Für 25-jährige Mitgliedschaft zeichnete Udo Diehm, einer der gleichberechtigten 
Vorsitzenden des FC Eichel, in der Jahreshauptversammlung Roswitha Lauzi und Siegfried 
Rusnak mit der silbernen Ehrennadel aus (Bild links). Weitere Mitglieder, die seit 25 Jahren 
beim FCE sind: Silke Faller, Felix Lantzsch, Hanka Lantzsch und Brigitte Szabo. Nadja 
Kullmann ist dem FCE nun schon seit 15 Jahren treu. Sie erhielt ihre Ehrennadel von 
Thomas Herma (Bild rechts).  
Weitere Mitglieder, die dem FCE seit nun 
15 Jahren die Treue halten, sind: Celil 
Deniz, Andrea Dörr, Dagmar Gramlich, 
Stephanie Grüßung, Elisabeth Heilemann, 
Armin Kawczynski, Pia-Maria Kebschull, 
Philipp Kempf, Juri Klundt, Philipp Kurtz, 
Vincent Kurtz, Stefan Meyer, Elaine 
Sandvoss und Philipp Wetterich. 

 
Udo Diehm ehrte Mario Kinzel für 400 

und Nils Schröck für 200 Spiele. 
 



49. FCE-Jahreshauptversammlung (III) 
Neuwahlen 

Turnusgemäß waren in der Jahreshauptversammlung zwei der drei gleichberechtigten 
Vorsitzenden sowie der Schriftführer zu wählen. Den Wahlausschuss bildeten dabei Roland 
Grottenthaler (Leiter), Jochen Scheurich und Ralf Hofmann. Die stimmberechtigten FC’ler 
schenkten den Amtsinhabern Roland Olpp, Udo Diehm und Uwe Bauer jeweils geschlossen 
ihr Vertrauen für weitere zwei Jahre. Olpp dankte stellvertretend für die Gewählten und 
kommentierte das Votum mit „wenn man etwas gut macht, wird man eben immer wieder 
berufen“. En bloc in ihren Ämtern bestätigt wurden anschließend die Abteilungsleiterinnen 
und Abteilungsleiter sowie die Kassierer. 

Anträge 

Über zwei Anträge hatte die 49. Jahreshauptversammlung des FCE abzustimmen. Beide 
Anträge wurden jeweils einstimmig befürwortet. 

Zunächst lag ein Antrag von Roland Grottenthaler vor, den vom Turnverein Wertheim an 
den FCE geschickten Kooperationsvertrag für das vom TVW geplante 
„Sportvereinszentrum“ zeitnah und ohne Unterschrift an den Turnverein zurückzusenden 
sowie darüber hinaus die mündlich gegebene Zusage einer möglichen Kooperation 
zurückzunehmen. 

Begründet hatte er den Antrag unter anderem damit, dass derzeit für das Projekt weder 
ein Finanzierungskonzept, noch eine Wirtschaftlichkeitsstudie und auch keine Kalkulation 
über Zuschüsse seitens des Badischen Sportbundes (BSB) und der Stadt Wertheim 
bestehen. Niemand wisse also, „welche Beträge durch den TV eingezogen und ob sie 
schon nach einem Jahr erhöht werden“, so Grottenthaler. Nach derzeit kursierenden 
Zahlen würde der FCE rund 300 Euro pro Jahr für eine Mitgliedschaft zahlen müssen. 
Dieses Geld sei für den FC Eichel „zum Fenster rausgeschmissen, da der Bedarf der FCE-
Mitglieder an einem Fitnessraum nie so hoch sein wird“, heißt es noch im Antrag. 

Vor der Abstimmung erläuterte Olpp, dass der FCE-Vorstand dem Turnverein in keiner 
Weise eine Zusage gegeben habe. Dass der Name „FC Eichel“ in der Öffentlichkeit als 
möglicher Kooperationspartner für dass Projekt genannt worden sei, „das war nicht in 
Ordnung“, so Olpp. Das habe er dem TVW-Vorsitzenden Axel Wältz und der Stadt auch so 
zu verstehen gegeben. Nach kurzer Diskussion der FCE-Mitglieder votierte man schließlich 
wie bereits beschrieben für den Antrag. 

Den zweiten Antrag hatte Uwe Bauer gestellt, der die Ernennung von Roland Grottenthaler 
zum Ehrenvorsitzenden des FC Eichel vorschlug. Grottenthaler erfülle seit 18. Juni 2012, 
seinem 60. Geburtstag, sämtliche Voraussetzungen dafür, hieß es in der Begründung. Er 
war lange Jahre Vorsitzender des FCE (1995 bis 2005) und hat sich darüber hinaus in 
besonderer Weise für den Verein eingesetzt, etwa als Jugendleiter (von 1974 bis 1995). 
Nach dem einstimmigen Beschluss händigte Udo Diehm dem neuen Ehrenvorsitzenden 
unter großen Beifall der Anwesenden die entsprechende Urkunde aus. 

Grottenthaler zeigte sich „sehr überrascht“ über die Auszeichnung und dankte allen, die 
ihm diese Ehre zuteil werden ließen. „Vor allem danke ich meinem Vater, der mich damals 
dazu aufforderte, Jugendarbeit zu machen, denn dabei bleibe man selber jung“, so 
Grottenthaler. „Heute verstehe ich, was er gemeint hat, denn es macht unheimlich viel 
Spaß,  mit Mädchen und Jungen zu trainieren. Ich kann nur jeden dazu auffordern, die 
Jugendabteilung unseres Vereins zu unterstützen.“ 
 



49. FCE-Jahreshauptversammlung (IV) 

 
Roland Olpp und Roland Grottenthaler 

INFO 
FCE-Ehrenvorsitzende 

Roland Grottenthaler ist der vierte 
FC'ler, der in der nun 49-jährigen 
Vereinsgeschichte zum Ehrenvor-
sitzenden des Vereins ernannt 
worden ist. 
Der erste Ehrenvorsitzende war 
Wilhelm Heid (geboren 27. August 
1920, gestorben 15. Januar 2010), 
der von 1964 bis 1978 Vorsitzender 
des FCE war und 1984 zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt worden 
ist. 
Leonhard Grottenthaler (geboren 
am 9. Juni 1925) ist seit 1989 
Ehrenvorsitzender des FC Eichel. Er 
war Vorsitzender  von 1978 bis 
1986. 
Posthum zum Ehrenvorsitzen-den 
des FC Eichel ernannt wurde im 
Jahr 2010 Erich Hörner (geboren 12. 
Dezember 1944, gestorben 28. 
März 2009). Er leitete die Geschicke 
des Vereins von 1986 bis 1995. 

Verschiedenes 
Unter dem Tagesordnungspunkt "Verschiedenes" erwähnte Roland Olpp den Tag der 
Umwelt. Uwe Bauer erläuterte, weshalb der FCE künftig auf das Frühlingsfest verzichten 
werde. Für dieses Jahr sei ein "Saisonvorbereitungsturnier" (Arbeitstitel) im August 
geplant, bei dem man auch das 30-jährige Bestehen der Frauenfußball-Abteilung feiern 
wolle. 
Uwe Bauer informierte auch über den bisherigen Stand der Planungen für das 50-jährige 
Vereinsbestehen, das 2014 gefeiert wird. Der Festkommers soll demnach am Samstag, 8. 
Februar 2014, stattfinden, als Termin für das Turnier um die 41. Wertheimer Fußball-
Stadtmeisterschaft kommt der Zeitraum Samstag, 12. Juli 2014, bis Sonntag, 20. Juli 2014, 
in Frage. Zur Vorbereitung auf die Feierlichkeiten werde ein Festausschuss gebildet, der 
bald zusammenkommen werde. 
Roland Olpp ermunterte die Vereinsmitglieder, die Jahreschronik "FC'12" zu erwerben, 
dankte den Helferinnen und Helfern in der Küche und an der Theke und brachte die 
Vereinsmitglieder mit einem Hinweis auf einen in den Fränkischen Nachrichten (Passiert-
notiert-glossiert vom Samstag, 23. März) erschienenen kleinen Artikel zum Thema 
„anzügliche Amateurvereine“) abschließend nochmals zum Schmunzeln. 

HINWEIS 
Die komplette Berichterstattung zur FCE-Jahreshauptversammlung (inklusive Abteilungs-
berichte und weitere „Texte“ zum Thema „anzügliche Amateurvereine“) ist zu finden auf 
der Homepage des FCE (www.fc-eichel.de / Hauptmenü / Ereignisse / FCE JHV 2013). 
 

http://www.fc-eichel.de/


Frauenteam 
Oberliga Baden-Württemberg 

FC Eichel – FV Vorwärts Faurndau 1:2 (0:1) 

Eine in dieser Saison offenbar „typische“ 
Niederlage kassierte das Frauenteam des 
FC Eichel am Sonntag im Heimspiel gegen 
den FV Vorwärts Faurndau. Zwei in der 
Entstehung unglückliche Gegentreffer 
führten dabei zu einem 0:2-Rückstand, den 
die Eichlerinnen per Foulelfmeter kurz vor 
Schluss nur noch verkürzen konnten. „Wir 
haben, weil wir eigentlich ohne Stürmerin 
angetreten sind, in den ersten 45 Minuten 
nicht sehr viel nach vorne investiert, mit 
einer Ausnahme aber hinten dicht 
gehalten“, analysierte FCE-Trainer Mirco  

 
Wesentliche Verstärkung 

Mimmi Brolin Karlsson (rechts) ist neu beim FCE 

Göbel. „Da einige unserer Spielerinnen zum Ende des Spiels hin konditionelle Probleme 
bekamen, war allerdings auch keine Aufholjagd mehr drin.“ Der FCE musste auf die 
Offensivkräfte Elisabeth Sembach (beruflich verhindert) sowie Lysanne Väth 
(Innenbanddehnung) und Medina Desic (Innenbandanriss und Meniskusschaden) 
verzichten, dafür stand aber immerhin Torhüterin Melina Eckert zwischen den Pfosten. Den 
Part im Sturm übernahm die sonst als Innenverteidigerin eingesetzte Alexandra Keppler, 
doch stand sie in diesem Spiel häufig auf verlorenem Posten. 
Immerhin aber hatte Keppler die erste Chance der Partie, doch war sie nach einem Eckball 
zu überrascht, um den Ball genauer zu platzieren (4.). Mit zunehmender Dauer bekam der 
FV Vorwärts Faurndau das Spielgeschehen besser in den Griff, zwingende Torchancen aber 
gab es dank einer aufmerksam agierenden FCE-Defensive kaum zu notieren. Ein fataler 
Rückpass von Fabienne Väth führte dann aber kurz vor der Pause zum 0:1, als sich Jasmin 
Hommel diesen Ball erlief und keine Mühe hatte, ihn zur Gästeführung im Tor 
unterzubringen. 
In den zweiten 45 Minuten hatte die FCE-Abwehr zunächst einige brenzlige Situationen zu 
überstehen, ehe endlich mal wieder zwei Offensivaktionen der Heimelf zu sehen waren. 
Einmal kam Anna Englert frei zum Schuss, der aber zu schwach geriet (63.), das andere Mal 
zeigte Fabienne Väth Zug zum Tor, wurde aber zu stark bedrängt und kam nicht wie erhofft 
zum Abschluss. Nach dem Treffer zum 0:2, den Mona Vogel nach einem Missverständnis in 
der FCE-Abwehr erzielte (67.), spielte eigentlich nur noch der FV Vorwärts Faurndau, der es 
dabei versäumte, seinen Vorsprung weiter zu erhöhen. 
Als Gästetorhüterin Sina Frank kurz vor Spielende Mimmi Brolin Karlsson im Strafraum von 
den Beinen geholt hatte, verwandelte Kim Kissler den fälligen Foulelfmeter zum 1:2-
Endstand. „Wenn wir heute in Bestbesetzung hätten spielen können, wäre die Chance auf 
mindestens einen Punkt sicher da gewesen“, sagte Mirco Göbel. „Doch so viele personelle 
Ausfälle können wir leider nicht kompensieren.“ 
Torfolge: 0:1 (42.) Jasmin Hommel, 0:2 (67.) Mona Vogel, 1:2 (88., Foulelfmeter) Kim Kissler. – 
Schiedsrichter: Carsten Reinhart (Tauberbischofsheim). – Zuschauer: 35. 
FC Eichel: Melina Eckert, Silvia Schleßmann (76. Kristin Stark), Nadja Kullmann, Janine Dorant, 
Fabienne Väth (80. Mareike Englert), Kim Kissler, Anke Konrad, Mimmi Brolin Karlsson, Anna Englert 
(85. Isabella Käs), Manuela Schlör, Alexandra Keppler. 



Bildernachlese Frauenteam 

 

Alex war „Alleinunterhalterin“ im Angriff 

Fotos aus der Partie FC Eichel – FV Vorwärts Faurndau (1:2) 

 

Melina und Fabienne beim Versuch, einen weiteren Gästeangriff zu unterbinden 
 



Frauenteam 
Oberliga Baden-Württemberg 

TV Derendingen – FC Eichel 8:0 (5:0) 

Die bislang höchste Saisonniederlage musste das Frauenfußball-Team des FC Eichel am 
Sonntag bei Titelanwärter TV Derendingen quittieren. Am Ende des 90-minütigen 
Einbahnstraßenfußballs stand es 8:0 für die Mannschaft aus dem Tübinger Stadtteil. „Das 
war ein Klassenunterschied. Wir waren heute in allen Belangen unterlegen und chancenlos, 
mussten allerdings auch mit einer Mannschaft antreten, die auf zu vielen Positionen 
geschwächt war“, meinte FCE-Trainer Mirco Göbel, der auf Defensivspielerin Janine Dorant 
ebenso verzichten musste wie auf Mittelfeldspielerin Anke Konrad und Stürmerin Elisabeth 
Sembach. Dazu verfolgte die angeschlagene Anna Englert das Debakel über 90 Minuten auf 
der Auswechselbank. 
Das FCE-Trainerduo Mirco Göbel und Otto Kinzel hatte Spielführerin Nadja Kullmann zu 
Fabienne Väth ins Abwehrzentrum beordert, während die sonstige Innenverteidigerin 
Alexandra Keppler dieses Mal außen ran musste. Davor war eine „Doppelsechs“ mit Kim 
Kissler und Neuzugang Mimmi Brolin Karlsson installiert.  
„Unser Konzept ist immerhin für zehn Minuten aufgegangen“, sagte Göbel, dann aber 
brach die Torflut über die Eichlerinnen herein. Tina Wurster und Stephanie Tweer 
schnürten einen Doppelpack zur 2:0-Führung (11./13.), und damit kam die Mannschaft des 
TV Derendingen so richtig in Schwung. Melina Kaiser (21./30.) und Nina Weiß (26.) 
erhöhten den Vorsprung innerhalb von nur neun Minuten auf 5:0.  
In der zweiten Spielhälfte ließ der FCE zwar „nur noch“ drei Gegentreffer zu, am Ende fiel 
der Sieg des TV Derendingen allerdings standesgemäß aus. „Nach der Pause lief es etwas 
besser für uns, aber von den acht Gegentreffern sind vier durch an sich unnötige Fehler 
gefallen“, haderte Göbel wie schon nach der Partie gegen den ASV Hagsfeld (2:5), als 
Abwehrunstimmigkeiten den FCE noch auf die Verliererstraße gebracht hatten. 
„Das Spiel heute müssen wir schnell abhaken und das spielfreie Osterwochenende nun 
dazu nutzen, um unsere Kräfte für die nächsten Aufgaben zu bündeln. Denn dann sind wir 
gegen Mannschaften gefordert, gegen die wir durchaus Punkte holen können“, richtete 
Göbel den Blick schon wieder nach vorn. 
Tore: 1:0 (11.) Tina Wurster, 2:0 (13.) Stephanie Tweer, 3:0 (21.) Melina Kaiser, 4:0 (26.) Nina Weiß, 
5:0 (30.) Melina Kaiser, 6:0 (54.) Tina Wurster, 7:0 (59.) Simone Leins, 8:0 (82.) Zoe Rheinsberg. – 
Schiedsrichter: Ralf Lalka (Schönaich). – Zuschauer: 50. 
FC Eichel: Melina Eckert, Alexandra Keppler, Nadja Kullmann, Fabienne Väth, Silvia Schleßmann (60. 
Elaine Hock), Mimmi Brolin Karlsson, Kim Kissler, Manuela Schlör, Isabella Käs, Lysanne Väth, Medina 
Desic. 

FCE trifft im BFV-Pokalwettbewerb auf den Karlsruher SC 

Die Fußballfrauen des FC Eichel haben für das Viertelfinal-Spiel im Wettbewerb um den 
„Krombacher-Pokal der Frauen“ das große Los gezogen: Am Donnerstag, 9. Mai, um 15 Uhr 
wird der Regionalligist Karlsruher SC am Main gastieren. Das ergab die Auslosung der 
Viertelfinal-Paarungen am Samstag (6. April) in Heidelberg. Die weiteren Viertelfinal-
Paarungen lauten: ASV Hagsfeld (Oberliga) gegen TSG Heidelberg-Rohrbach (Oberliga), TSV 
Amicitia Viernheim (Landesliga) gegen FC 07 Heidelsheim (Verbandsliga) und SC Klinge 
Seckach gegen TSV Neckarau (Verbandsliga). Die übrigen Anstoßzeiten müssen die Vereine 
noch untereinander vereinbaren. 



Frauenfußball-Oberliga Baden-Württemberg 
Saison 2012/2013 

16. Spieltag                                      Sonntag, 14. April 2013, 14.00 Uhr 

VfL Munderkingen – FC Eichel : (2:9) 

TB Neckarhausen – VfB Obertürkheim : (1:1) 

ASV Hagsfeld – Polizei-SV Freiburg : (2:2) 

TV Derendingen – SC Sand II : (2:2) 

FV Vorwärts Faurndau – SC Unterzeil-Reich. : (1:0) 

VfL Sindelfingen II – TSG HD-Rohrbach (16.00 h) : (5:0) 

Tabelle 
Stand: 8. April 2013 

  1. VfL Sindelfingen II 15 14 0 1 62:5 42 

  2. ASV Hagsfeld 15 12 1 2 50:18 37 

  3. TV Derendingen 14 10 1 3 49:15 31 

  4. FV Vorwärts Faurndau 14 9 1 4 28:17 28 

  5.  SC Sand II 15 6 2 7 27:34 20 

  6. VfB Obertürkheim 15 5 5 5 21:29 20 

  7. Polizei-SV Freiburg 15 5 4 6 19:24 19 

  8. TB Neckarhausen 14 5 2 7 27:37 17 

  9. Unterzeil-Reichenhofen 15 5 1 9 21:36 16 

10. TSG HD-Rohrbach 14 4 1 9 22:38 13 

11. FC Eichel 15 2 1 12 24:54 7 

12. VfL Munderkingen 15 1 1 13 10:53 4 

RÜCK-/AUSBLICK 
15. Spieltag, Sonntag, 7. April                                     Nachholspiele, Samstag, 30. März/1. April                             

Unterzeil-Reichenhofen – Derendingen   1:5  VfL Munderkingen – VfB Obertürkheim 0:1 

FC Eichel – FV Vorwärts Faurndau   1:2  ASV Hagsfeld – TSG HD-Rohrbach 4:0 

TB Neckarhausen – VfL Sindelfingen   1:5  FVV Faurndau – VfL Sindelfingen II 0:3 

TSG HD-Rohrbach – Munderkingen   4:1    

SC Sand II – ASV Hagsfeld   2:3  SPORTGERICHTSURTEIL*  

VfB Obertürkheim – Polizei-SV Freiburg   1:1  Polizei-SV Freiburg – FC Eichel  3:0* 

14. Spieltag, Sonntag, 24. März                                   17. Spieltag, Sonntag, 21. April 

VfL Munderkingen – TB Neckarhausen 0:1  Unterzeil-R. – Munderkingen (12.30 h) (3:1) 

TV Derendingen – FC Eichel 8:0  FC Eichel – VfL Sindelfingen II (13.15 h) (0:5) 

FV Vorwärts Faurndau – HD-Rohrbach 3:0  PSV Freiburg – Derendingen (14.00 h) (2:0) 

Polizei-SV Freiburg – SC Sand II 0:1  HD-Rohrbach – Neckarhausen (14.00 h) (1:3) 

ASV Hagsfeld – SC Unterzeil-Reichenh. 6:0  Obertürkheim – ASV Hagsfeld (14.30 h) (3:1) 

VfL Sindelfingen II – VfB Obertürkheim 11:0  SC Sand II – FVV Faurndau (16.15 h) (1:4) 

 



A-Junioren 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SG Umpfertal II – SG Eichel/Kreuzwertheim 3:3 (0:1) 

Gleich mit einem Ausrutscher starteten unsere A-Junioren am Freitag, 22. März, in die 
Rückserie, denn gegen den bis dato Tabellenvorletzten reichte es am Ende nur zum 3:3 
Unentschieden. Es sollte aber erwähnt sein, dass die Gastgeber sich doch sehr (das heißt 
mit mehreren Spielern aus der „1er“-Mannschaft) verstärkt hatten. Ob hier die erlaubte 
Anzahl von drei Spielern überschritten wurde, lässt sich nur vermuten, aber nicht 
beweisen. Bei eisigen Temperaturen und  böigem Wind kam auf dem Platz des TSV 
Schweigern zu keiner Zeit ein ordentlicher Spielfluss zu Stande. Die Gastgeber wiederum 
versuchten immer wieder gezielt, die „Verstärkungen“ einzusetzen. 
In der 26. Minute landete dann ein, von Florian Heid geschlagener  Freistoßflankenball, zur 
1:0-Führung für die SG Eichel/Kreuzwertheim im Netz. Bis zur Pause hatte unser Team 
dann bei einigen Standardsituationen etwas Pech, als die Bälle nur an die Torlatte gingen 
oder auch vor beziehungsweise auf der Linie geklärt wurden. 

 

Manuel Huth am Ball 

(Foto: FCE-Archiv) 

Bedingt durch einen Stellungsfehler in der 
Innenverteidigung, gelang den Gastgebern 
nach der Pause in der 52. Minute der 
Ausgleichstreffer. Kurze Zeit später ging 
Umpfertal dann sogar in Fühung. Nach 
einem Schuss aus dem Getümmel vor dem 
Tor heraus, konnte der Ball noch auf der 
Torlinie geklärt werden, der Schiedsrichter 
entschied aber sofort auf Treffer für die 
Gastgeber. 
Unsere Mannschaft nahm danach aber 
wieder das Heft in die Hand und kam in der 
62. Minute durch einen verwandelten 
Handelfmeter zum 2:2 Ausgleich. Als dann 
Manuel Huth nur knapp zwei Minuten 
später durch ein Abstaubertor die erneute 
Führung erzielte, schien wieder alles im Lot. 
Doch durch eine sehr umstrittene 
Entscheidung (indirekter Freistoß an der 
Fünf-Meter-Linie nach vermeintlichem 
Rückpass zum Torwart) kamen die 
Gastgeber in der Nachspielzeit zum 
Ausgleichstreffer. 
Torfolge: 0:1 (23.) Florian Heid; 1:1 (52.), 2:1 
(60.), 2:2 (62., Handelfmeter) Benny Korkmaz, 
2:3 (64.) Manuel Huth, 3:3 (90+4). 
Für die SG Kreuzwertheim/Eichel im Einsatz: 
Timo Geier, Manuel Huth, Yannick Schröck, 
Pascal Hofmann, Antonio de Simone, Paul 
Behner, Tim Schlör, Dominik Jeßberger, Lars 
Harstel, Brandon Jamerson, Yannic Honeck , 
Florian Heid, Benedikt Korkmaz. 

 



 
 

 
 

 
 
 

 



B-Junioren 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SG Eichel/Kreuzwertheim – Dorfkickers Mainschleife 3:2 (2:0) 

Ein schönes Ostergeschenk machten sich die B-Junioren der Spielgemeinschaft am 23. 
März. Endlich ein Sieg, wenn auch gegen Ende etwas erzittert, aber letztlich nicht 
unverdient. Die Gastgeber, erstmalig in Bestbesetzung antretend, auch wenn man erneut 
auf den noch genesenden Paul Puk verzichten musste, dominierten vor allem in der ersten 
Spielhälfte, in der man zweikampf- und laufstark sich sehr gute Einschussmöglichkeiten 
herausspielte und es versäumte, dem Führungstreffer von Norman Hopf in der 11. 
Spielminute weitere Tore folgen zu lassen. 
Die Gäste kamen daraufhin immer besser ins Spiel und hatten ebenfalls zwei gute 
Einschussmöglichkeiten, stießen aber in Tom Kawczynki auf einen souveränen Torhüter, 
der nichts anbrennen ließ. Noch rechtzeitig verwandelte Adrian Redondo kurz vor dem 
Halbzeitpfiff seine zweite Großchance zum scheinbar beruhigenden 2:0. 
Die zweite Hälfte sah die Spielgemeinschaft immer mehr in der Defensive, offensichtlich 
eine Folge des sich nunmehr abzeichnenden Kräfteverschleißes gerade bei den 
Leistungsträgern. Als dann der Schiri den Gästen zum Anschlusstreffer verhalf, indem er auf 
den Elfmeterpunkt zeigte nach einer Aktion im Eichler Strafraum, die, wie sich zudem 
herausstellte, nur er ganz allein im weiten Stadionrund und somit zur Überraschung aller 
als elfmeterwürdig ansah, schien das Spiel zu kippen. Doch der an diesem Tag stark 
verbesserte Adrian Redondo nutzte im Gegenzug ein Missverständnis der Gäste und sorgte 
wieder für den Zwei-Tore-Vorsprung. 
Nur der Schiedsrichter war mit dem Ergebnis noch nicht ganz zufrieden. Erst schickte er 
Norman Hopf für den Rest der Spielzeit  auf die Zuschauertribüne, um dann anschließend  
eine klare Abseitsstellung der Gäste zu übersehen, die diese zum erneuten Anschlusstreffer 
nutzten. Die turbulente Schlussphase überstand die Spielgemeinschaft mit vereinten 
Kräften und einem überragenden Tom Kawczynski schadlos. 
Fazit: der Sieg der Spielgemeinschaft wäre ohne Schiedsrichter zweifellos höher 
ausgefallen. 

 
Marcel und Nils sind sich hier gerade noch einig, wer den Ball nun spielt 

 



 
 
 

 



C-Junioren 
Kreisliga Tauberbischofsheim 

SG Brehmbachtal – SG Kreuzwertheim/Eichel 0:10 (0:5) 
Bis nach Ostern mussten unsere C-Junioren warten, um die abgesagte Partie vom 27. 
Oktober bei der SG Brehmbachtal nachzuholen und die fälligen drei Punkte einzufordern. 
Gewohnt druckvoll startete man in das Gastspiel in Gissigheim. Die Parole „2:0-Führung 
nach 15 Minuten“ war ausgegeben und diesmal übertrafen sich unsere Kicker selbst. Mit 
einem schnellen Doppelpack eröffnete Nicholas König das Schützenfest mit seinen Treffern 
in der 5. und 9. Minute. Ein Kunstschuss gelang Seyhun Kizildeniz in der 13. Minute, als er 
einen Eckball zum 3:0 direkt verwandelte. In der stärksten Drangphase der ersten Hälfte 
markierte Nicholas König noch das 4:0. Nach einer zauberhaften Kombination erhöhte Luis 
Müller in der 24. Spielminute zum 5:0-Halbzeitstand. Brehmbachtal schien nun  
entschlossener aus der Pause zu kommen und schickte sich an, das Spielgeschehen mit zu 
gestalten. Doch es blieb bei einer einzigen, ungefährlichen Situation vor dem Tor unserer C-
Junioren. Sofort wurde der Druck wieder aufgebaut und der Gegner in die eigene Hälfte 
gedrängt. Ein sehenswertes Solo von Göktürk Kizildeniz (38.) schloss dieser zum 
zwischenzeitlichen 6:0 ab. Doch auch zu diesem Zeitpunkt hatten die Jungs der „SG-
Torfabrik“ noch nicht genug: Seyhun Kizildeniz steuerte zwei weitere Treffer (45./51.) zum 
8:0 bei. Auch André Gomes konnte sich, nach langer Durststrecke, endlich wieder in die 
Torschützenliste eintragen (61.). Den Schlusspunkt setzte Luis Müller mit dem 10:0 (65.). 
Mit nunmehr 71:7 Toren in zehn Spielen peilt man in den folgenden Partien das erste 
Zwischenziel an: die 100-Tore-Marke. An der Spitze hat sich mit der SG Umpfertal, der SG 
Grünsfeld und unseren C-Junioren ein Dreigestirn mit bereits sechs Punkten zu den 
Verfolgern abgesetzt. Beide Kontrahenten sind in der Rückrunde noch zu Gast in 
Kreuzwertheim. Es verspricht also ein spannendes Kopf-an-Kopf-Rennen zu werden. 
Kader: Luca Boost, Pascal Huth, Max Gruber, Oliver Huth, Tim Junghans, Jannik Olesch, André Gomes, 
Göktürk Kizildeniz, Luis Müller, Seyhun Kizildeniz, Nicholas König, Florian Klein, Leon Baumann, 
Halilibrahim Senli, Nicolas Klappenberger, Justin Schmidmeir. 

Dorfkickers Mainschleife – SG Kreuzwertheim/Eichel 0:9 (0:5) 
An die guten Ergebnisse der Vorrunde wollte man trotz Winterpause und ohne Testspiel 
nahtlos anknüpfen. Das schnelle Kombinationsspiel und das rasche Umschalten von der 
Abwehr in den Angriff war in der Vorbereitung ausgiebig trainiert worden. Auch 
konditionell hat man zugelegt. Dies bekamen am Samstag (23. März) die Spieler der 
Dorfkickers Mainschleife zu spüren. Von Beginn an konzentriert, setzte man den Gegner 
sofort unter Druck und erzielte in einem wahren Strumlauf bis zur Pause sechs Tore (Luis 
Müller 3, Göktürk Kizildeniz, Nicholas König und Tim Junghans).   Sehr gemächlich ließ man 
es in der zweiten Hälfte angehen. Der Ball lief ruhig in den eigenen Reihen, ohne dass 
zwingende Torchancen herausgespielt wurden. Dies nutzten die Dorfkickers und spielten 
ihrerseits munter auf, jedoch ohne zählbaren Erfolg. Die Verteidigung um Abwehrchef 
Pascal Huth stand sicher und leitete gekonnt die weiteren Angriffe unseres Nachwuchses 
ein, die schließlich zu drei weiteren Treffern führten (Seyhun Kizildeniz, Nicholas König und  
Leon Rempt). „Dank“ Luca Boost fiel der verdiente Sieg nicht zweistellig aus. Kurz vor Ende 
der Partie vergab er die Möglichkeit zum 10:0, als er einen Strafstoß in den Kembacher 
Himmel drosch.   
Kader: Luca Boost, Pascal Huth, Max Gruber, Justin Schmidmeir, Tim Junghans, Jannik Olesch, André 
Gomes, Göktürk Kizildeniz, Luis Müller, Seyhun Kizildeniz, Nicholas König, Leon Rempt, Leon Baumann, 
Fabian Avdullahi, Nicolas Klappenberger 
 



 
 
 

 

 
 



Tabellen 

A-Junioren-Kreisliga TBB                                        B-Junioren-Kreisliga TBB 
Stand: 11. April 2013                                        Spiele               Tore             Punkte              Stand: 11. April 2013                                           Spiele             Tore                Punkte 

  1. SG Eichel/Kreuz. 8 30:10 18    1. Reicholzh./K./Ui. I 12 72:10 36 

  2. SG Königshofen/Ger. 8 32:18 18    2. Grünsfeld/Witt./Zim. 11 47:19 26 

  3. SG Uissigheim/K./H. 8 25:12 16    3. SG Boxtal/Mo./Rau. 12 25:24 20 

  4. SG Wenkheim 8 15:9 13    4. Tauberbischofsheim 12 38:29 17 

  5. SG Boxtal/Rau./Mo. 8 25:26 13    5. SV Oberbalbach 11 28:28 17 

  6. SG Umpfertal II 8 12:32 5    6. Königshofen/Gerl. 11 28:32 14 

  7. SG Erftal 8 14:29 4    7. Eichel/Kreuzwerth. 11 16:42 13 

  8. SG Brehmbachtal 8 8:25 4    8. Nassig/Sonderriet II 11 14:38 10 

       9. Reicholzh/K./Ui. II 12 15:43 6 

     10. Dorfkickers Main. 11 23:41 4 

C-Junioren-Kreisliga TBB                                       U 17-Juniorinnen Bezirksliga I Unterfranken     
Stand: 11. April 2013                                       Spiele               Tore             Punkte              Stand: 11. April 2013                                              Spiele             Tore                Punkte 

  1. Grünsfeld/Witt./Zi. I 11 43:8 28    1. FC Karsbach 7 31:7 21 

  2. SG Umpfertal 10 46:13 27    2. SV Veitshöchheim 7 33:11 18 

  3. Kreuzwerth./Eichel I 10 71:7 25    3. Kickers Aschaffenb. 7 24:12 15 

  4. Gerchsheim/Schön. I 10 23:16 19    4. TSV Großheubach 7 29:13 12 

  5. SV Königshofen 11 25:31 16    5. Elsenfeld/Eisenbach 7 15:19 6 

  6. TSV Assamstadt 10 16:23 13    6. JFG Welzbachtal 7 16:24 6 

  7. FV Lauda II 10 20:34 8    7. JFG Nordspessart/B. 7 10:23 6 

  8. T’bischofsheim II 10 12:40 7    8. FC Eichel 7 2:51 0 

  9. SG Brehmbachtal 10 14:50 3      

10. Dorfkickers Main. 10 6:54 3      

D-Junioren-Kreisklasse A TBB, Staffel 1              D-Junioren-Kreisklasse C TBB (Kleinfeld) 
Stand: 11. April 2013                                        Spiele               Tore             Punkte              Stand: 11. April 2013                                             Spiele             Tore                Punkte 

  1. SV Nassig II 8 26:8 22    1. TSV Gerchsheim II 6 51:14 16 

  2. FV Lauda II 7 21:7 18    2. SV Königheim 6 24:13 12 

  3. VfR Uissigheim 7 28:3 16    3. DJK Unterbalbach 6 17:19 12 

  4. VfB Reicholzheim 7 17:9 10    4. TSV Wenkheim 6 22:27 9 

  5. FC Eichel 8 15:23 7    5. SV Viktoria Werth. 6 29:21 6 

  6. FC Rauenberg 7 12:26 4    6. TSV Schweigern II 7 12:27 4 

  7. FC Grünsfeld II 7 7:26 4    7. Dorfkickers Main. II 7 9:43 3 

  8. TSV Kreuzwerth. II 7 6:30 3    8. FC Eichel II a.K. (Mädchen) 7 7:50 3 

E-Junioren-Staffel 2                                                E-Junioren-Staffel 6 
Stand: 11. April 2013                                      Spiele               Tore             Punkte              Stand: 11. April 2013                                          Spiele             Tore                Punkte 

  1. FC Eichel I 0 0:0 0    1. SV Königheim II 0 0:0 0 

  2. Tauberbischofsheim 0 0:0 0    2. Dorfkickers Main. 0 0:0 0 

  3. SV Nassig 0 0:0 0    3. TSV Kreuzwertheim 0 0:0 0 

  4. FC Rauenberg 0 0:0 0    4. TuS Großrinderfeld II 0 0:0 0 

  5. FC Külsheim a.K. 0 0:0 0    5. FC Eichel II (Mäd.) a.K. 0 0:0 0 

  6. TSG Impfingen a.K. 0 0:0 0    6. T’bischofsh. II a.K. 0 0:0 0 

  7. FV Lauda a.K. 0 0:0 0    7. SV Nassig III a.K. 0 0:0 0 

 



Termine 
 

Fr., 12.04.2013 D-Mäd. Test: FCE D-Mädchen – FCE E-Jugend I  17.00 Uhr 
  E Test: FCE E-Jugend II – FCE E-Mädchen  18.00 Uhr 

A SG Eichel/Kreuzwertheim – SG Brehmbachtal 18.00 Uhr 
  TT FC Eichel – FC Külsheim III   20.00 Uhr 
  C Tauberbischofsheim II – SG Kreuzwertheim/E. 18.30 Uhr 
Sa., 13.04.2013 FCE Maifeuer-Holzaktion Nr. 2 (Treff: Trainingsplatz) 09.00 Uhr 

B SG Eichel/Kreuzwertheim – SV Oberbalbach 14.30 Uhr 
  B-Mäd. SG Elsenfeld/Eisenbach – FC Eichel  13.00 Uhr 
So., 14.04.2013 2. FC Eichel II – TSV Dittwar   13.15 Uhr 
  1. FC Eichel – TuS Großrinderfeld  15.00 Uhr 
  Frauen VfL Munderkingen – FC Eichel  14.00 Uhr 
Mo., 15.04.2013 D-Mäd. TSV Schweigern – FC Eichel II a.K.  18.00 Uhr 
Di., 16.04.2013 B SG Nassig/Sonderriet II – SG Eichel/Kreuzwerth. 18.30 Uhr 
Mi., 17.04.2013 2. FC Eichel II – SV Distelhausen   18.00 Uhr 
Do., 18.04.2013 FCE Gesamtvorstandssitzung im Sportheim  20.00 Uhr 
Fr., 19.04.2013 B SG Eichel/Kreuz. – SG Reicholzheim/Kü./Ui. I 18.00 Uhr 
  D-Mäd. FC Eichel II a.K. – TSV Gerchsheim II  18.00 Uhr 

A SG Erftal – SG Eichel/Kreuz. (in Schweinberg) 18.15 Uhr 
Sa., 20.04.2013 FCE Maifeuer-Holzaktion Nr. 3 (Treff: Trainingsplatz) 09.00 Uhr 
  E-Mäd. FC Eichel a.K. – TSV Kreuzwertheim  11.00 Uhr 
  B-Mäd. FC Eichel – TSV Großheubach  13.00 Uhr 
  C SG Kreuzwertheim/Eichel – SV Königshofen 15.00 Uhr 
  E1 FV Lauda a.K. – FC Eichel I   12.45 Uhr 
So., 21.04.2013 Frauen FC Eichel – VfL Sindelfingen II  13.15 Uhr 

2. TSV Assamstadt II – FC Eichel II  13.15 Uhr
 1. TSV Assamstadt – FC Eichel   15.00 Uhr 

Di., 23.04.2013 B SG Eichel/Kreuzwertheim – SG Reicholzheim II 18.30 Uhr 
  E-Mäd. Dorfkickers Main. – FC Eichel a.K. (in Höhefeld) 17.30 Uhr 
Mi., 24.04.2013 2. FC Eichel II – TSV Wenkheim   18.00 Uhr  
  D1 FV Lauda II – FC Eichel   18.00 Uhr 
Fr., 26.04.2013 E1 FC Eichel I – FC Rauenberg   17.00 Uhr 

A SG Eichel/Kreuzwertheim – SG Wenkheim 18.30 Uhr 
Sa., 27.04.2013 D1 FC Eichel – TSV Kreuzwertheim  14.45 Uhr 

C Kreuzwertheim/Eichel – SG Grünsfeld/W./Z. I 15.00 Uhr 
B SG Boxtal/M./R. – SG Eichel/Kreuzwertheim 14.00 Uhr 
B-Mäd. JFG Welzbachtal – FC Eichel (in Neubrunn) 14.30 Uhr 

So., 28.04.2013 2. FC Eichel II – VfR Gerlachsheim  13.15 Uhr 
  1. FC Eichel – FC Külsheim   15.00 Uhr 
  Frauen TB Neckarhausen – FC Eichel   14.00 Uhr 
Di., 30.04.2013 C Kreuzwertheim/Eichel – Gerchsheim/Schönf. I 18.15 Uhr 

A Eichel/Kreuzwertheim – SG Uissigheim/K./H. 18.30 Uhr 
D-Mäd. SV Viktoria Wertheim – FC Eichel II a.K. 18.00 Uhr 
FCE Maifeuer (neben dem Trainingsplatz)  abends 

                   www.fc-eichel.de 



 


